
wahnwitzige Programme der Militarisierung wie das „Sternenkriegsprogramm vorbe
reitet, direkte militärische Aggressionen gegen kleine und friedliche Staaten wie gegen 
Grenada und Nikaragua oder kürzlich den barbarischen Überfall auf das mit uns be
freundete libysche Volk verübt. Die Antwort auf diese aggressive Politik ist: der ge
meinsame Kampf, die Solidarität und die Zusammenarbeit zwischen allen fortschritts- 
und friedliebenden Völkern sowie die uneingeschränkte Unterstützung für die Politik 
der sozialistischen Länder und deren Friedensinitiativen, darunter auch jene, die Ge
nosse Gorbatschow auf eurem Parteitag verkündet hat.

Die arabischen Völker leiden unter der israelischen Besetzung großer Teile ihres 
Territoriums. So sind die Golan-Höhen, das Westjordangebiet und Südlibanon besetzt. 
Außerdem werden die legitimen Rechte des palästinensischen Volkes, das 1948 von 
Israel vertrieben wurde, bisher negiert. Israel errichtete seinen rassistischen Staat auf 
dem Territorium Palästinas. Diese tragische Situation führte zu Auseinandersetzungen 
und Spannungen im Nahen Osten. Deren Überwindung erfordert den bedingungslosen 
Rückzug Israels von allen besetzten arabischen Gebieten sowie die Einberufung einer 
internationalen Konferenz unter Beteiligung aller Konfliktparteien, einschließlich der 
PLO. Das Ziel besteht darin, dem palästinensischen Volk sein Recht auf Errichtung 
eines unabhängigen Staates auf seinem Territorium zu gewähren. Das ist eine entschei
dende Voraussetzung, um die tatsächlichen Ursachen für die Auseinandersetzungen 
und Spannungen im Nahen Osten, die eine Bedrohung des Weltfriedens darstellen, 
aus dem Wege zu räumen. ■

In diesem Zusammenhang möchte ich die vielfältigen Anstrengungen sowie die 
große Unterstützung seitens der sozialistischen Staaten, darunter vor allem der Sowjet
union und der DDR, würdigen, durch die es den arabischen Völkern und deren pro
gressiven Regierungen möglich wird, die für eine gerechte Lösung des Nahostproblems 
notwendigen Voraussetzungen zu schaffen. Eure Partei und alle friedliebenden Kräfte 
unterstützen voll und ganz den Kampf des libanesischen Volkes unter Führung seiner 
fortschrittlichen Parteien gegen die israelische Okkupation seines Territoriums — Aus
druck dessen ist der nationale Widerstand gegen die israelische Armee in Südlibanon 
— sowie gegen den Neofaschismus in Gestalt der reaktionären rechten Partei.

Unser Volk ist sich dessen bewußt, daß die Schlacht für Freiheit und Frieden eine 
untrennbare Einheit bildet — und nur durch den vollständigen Sieg des Sozialismus 
erfolgreich beendet werden kann, weil dieser den Kurs, der vom USA-Imperialismus 
angeführt wird, in die Schranken weist. Euer XI. Parteitag ist ein wichtiger Schritt auf 
diesem Weg.

Wir sind mit euch in eurem Kampf.
Es lebe der Sozialismus!
Es lebe die Deutsche Demokratische Republik! (Anhaltender, starker Beifall.)
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